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Blick ins Bärenland
Bereits aus der Gondel zur Mittelstation der 
Weisshornbahn siehst du die grosse Anlage für die 
Bären und die Plattform für die Besucher. 

In der Ausstellung zum Bärenland erfährst du, wie 
schlecht es vielen Bären in Gefangenschaft geht. Zum 
Glück gibt es aber Menschen, die den Bären ein 
neues Zuhause ermöglichen. In kurzen Filmen siehst 
du, wie die Tierschutzorganisation Vier Pfoten solche 
Rettungen durchführt.

Hier im Bärenland können die Tiere ihren natür-
lichen Bedürfnissen nachgehen und müssen nicht 
mehr in engen Käfigen leben.

Die Bären können sich verstecken, im Teich baden 
und auf Bäume klettern. Nimm dir Zeit und beobachte 
das Treiben. Was macht der Bär gerade? Wo ist  
das Futter versteckt? Siehst du noch weitere Tiere  
in der Anlage?

Unsere Tierpfleger kümmern sich täglich um die 
Bewohner des Bärenlands. Sie sorgen dafür, dass 
sich die Bären wohlfühlen und das 
richtige Futter erhalten. Darum ist es 
wichtig, dass du die Bären auf keinen 
Fall fütterst.
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Besucherplattform
Hier kannst du beobachten, wie die  

Bären ihre Freiheit geniessen!



Ran an den Winterspeck!
Minigolf ist ein Spass für die ganze Familie. Vor allem 
mit so einer schönen Aussicht. Hier kannst du zeigen, 
dass du besser mit Schläger und Ball umgehen kannst 
als deine Eltern. Und dabei lernst du viel über die 
Bären und wie sie sich auf den Winter vorbereiten. 
Denn je weniger Schläge du für den Weg zum Ziel 
benötigst, desto mehr Gewicht kannst du aufbauen. 
Verpasse darum auch keine Gelegenheit, um ein paar 
Kilos zuzulegen.

Die witzigen und abwechslungsreichen Bahnen  
bieten dir bestimmt die eine oder andere Herausfor-
derung. Triffst du den Regenwurm? Passt dein Ball an 
den springenden Forellen vorbei? Und findest du den 
Weg zum Honigtopf, ohne dass die Bienen dir in die 
Quere kommen? Hier brauchst du Durchhaltewillen, 
ein feines Händchen und auch ein bisschen Mut.

Minigolf
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Jeder Schlag kann  
direkt ins Ziel treffen!



Übersichtskarte

Besucherplattform

Minigolf

Spielplatz

Restaurant 
Toiletten



Honiglecken
Ella möchte gern zu den Honigtöpfen. 
Doch das ist gar nicht so einfach. 
Findest du den Weg? 

Labyrinth
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Lösung Seite 31.

Die Bärenbande
Ups, ins untere Bild haben sich acht Fehler eingeschlichen. 
Findest du sie?

Unterschiede suchen

Lösung Seite 31.
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Malseite

Hotel Hohenfels, Hohenfelsstrasse 3, 7050 Arosa
Familie Tamara & Retus Schmid mit Team
T +41 81 378 56 56, info@hohenfels.ch, hohenfels.ch

WO FAMILIE  
GELEBT WIRD 
+  Attraktive Familienpauschalen

+  Im Sommer und im Winter

+  Schöne Familienzimmer/-kombinationen



Komm und tob dich aus!
Kannst du durch einen engen Tunnel robben, ohne 
aus der Puste zu kommen, oder auf Baumstämmen 
balancieren, ohne hinunterzufallen? Kannst du brüllen 
wie ein Bär, sodass der ganze Wald zittert und eine 
Rutschbahn hinunterflitzen, schnell wie der Blitz?

Der Spielplatz bei der Mittelstation der Weisshornbahn 
bietet alles für einen vergnügten Nachmittag mit 
Freunden. Komm und lass deiner Entdeckerlust freien 
Lauf! Lern dabei alles, was auch ein junger Bär in 
seinen ersten Lebensjahren lernen muss. Spass und 
Freude stehen dabei aber immer im Vordergrund.

Das Beste am Ganzen: Mami und Papi können die 
Zeit im Restaurant Brüggerstuba geniessen und das 
Vergnügen aus nächster Nähe beobachten. Dabei 
sollten sie aber nicht vergessen, dass die letzte Bahn 
um 17.40 Uhr ins Tal fährt.

Spielplatz Titel
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Auf dem Spielplatz vergeht  
die Zeit wie im Flug!
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Weisshornbär
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Auf dem Wanderweg 
kannst du auch Murmel-

tiere beobachten.

Wünsch dir was vom Weisshornbär!
Schenke dem Bären auf dem Weisshorngipfel ein 
schönes Winterfell. Und wünsche dir dabei noch 
etwas für deine Zukunft.

Beim neuen Treffpunkt auf dem Weisshorn steht ein 
gigantischer Bär und schaut über Täler und Berge. 
Mit der Bahn bist du schnell oben und dein Besuch 
wird mit einer wunderbaren Aussicht belohnt.

Sportliche lassen sich natürlich vom steilen Anstieg 
nicht abhalten und wandern von der Mittelstation  
bis zum Gipfel. Das braucht Energie, welche du  
hoffentlich nicht schon auf dem Bärenspielplatz bei 
der Mittelstation verbraucht hast! 

Für den Winter benötigt der Bär noch ein warmes  
Fell. Nur so hat er es in seiner Höhle wohlig warm 
und kann seine Winterruhe gut überstehen. Du 
kannst dem Bären helfen, indem du ihm einen Wunsch- 
bändel anbindest und so sein Fell noch dichter 
machst.



... stellt sich vor

Die Bärenbande ...

„Ich bin Jöri, der Chef der  
Bande. Ich bin zwar gross und 
stark, habe aber auch gelernt, 
geduldig zu sein. Ich helfe ande-
ren und brauche dafür meinen 
Verstand. Meine enorme Kraft ist 
da natürlich auch manchmal von 
Nutzen – aber in erster Linie  
setze ich mein Wissen ein.“

„Mein Name ist Gian. Ich 
bin super schnell und kann 
so kurzfristig vor Ort sein, 
falls jemand Hilfe braucht. 
Wenn es um schwer zu lö-
sende Aufgaben geht, gebe 
ich nicht nach, bis ich die 
Lösung gefunden habe.“
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„Ich heisse Lili 
und habe immer 
mein Täschli mit 
Wunderbeeren 
dabei. Wenn ich 
eine der Beeren 
esse, werde 
ich unsichtbar. 
Diese besondere 
Eigenschaft nutze 
ich, um anderen 
Tieren oder Men-
schen zu helfen.“

„Meine Freunde  
nennen mich Beni. 
Ich bin ein ausge-
zeichneter Kletterer 
und habe immer 
meinen Feldstecher 
dabei. So vermag 
ich Menschen oder 
Tiere in Not schnell 
zu entdecken, und die 
Bande kann zu Hilfe 
eilen.“

„Mich rufen sie Ella. 
Ich bin topfit und sehr 
sportlich. Zudem bin ich 
neugierig und möchte 
alles ausprobieren. 
Meine Rezepte für 
köstliche Speisen aus 
Honig und allem, was 
die Natur zu bieten hat, 
sind überall bekannt.“

... stellt sich vor

Die Bärenbande ...



Bärenhöhle
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Genaue Infos zu den Öffnungszeiten  
erhältst du telefonisch unter +41 81 378 70 20 

oder auf facebook.com/baerenhoehlearosa.

Spielparadies für die jüngsten Gäste Besuch den Indoor-Spielplatz 
Bärenhöhle! Spiel und Spass 
findest du hier auch bei schlechtem 
Wetter. Tobe dich aus im Bällebad, 
auf der Hüpfburg, im Fahrzeugpark 
oder auf dem Fussballfeld.  
Während du spielst, können dir 
Mami und Papi von der Caféteria 
aus zuschauen.



Mit dem Sonderzug 
nach Arosa 
So richtig bärig geht es im 
Bärenwagen der Rhätischen 
Bahn zu und her. Im Spezial-
wagen bist du umgeben von 
Braunbären, aber es gibt für 
dich auch weitere tierische 
Mitreisende zu entdecken 
– so krabbeln Ameisen und 
Hirschkäfer die Wände ent-
lang, und an einigen Stellen 
streckt sogar ein neugieri-
ges Mäuschen seinen Kopf 
durch ein Loch in der Rinde. 
So wird der Weg von Chur 
nach Arosa und von Arosa 
nach Chur zu einem richtigen 
Abenteuer.

Bärenwagen

26 27

Freu dich auf eine tierische An- und  
Abreise in der Rhätischen Bahn.
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Trenne die Ansichtskarte  
rechts ab und versende sie  

mit einer Nachricht an eine 
Freundin oder einen Freund.

Wissenswertes über den ersten  
Bewohner im Arosa Bärenland

Napa

2006  
in Serbien  
geboren

Ungefähr 
350 Kilogramm  

schwer

Frisst täglich  
15 Kilogramm  

Früchte und Gemüse

Ehemaliger  
Zirkusbär

Männlicher  
Braunbär mit geringem  

Eisbär-Anteil

Frisst täglich drei Kilogramm  
Fleisch von einer Metzgerei (Wild)  

und einem Bauernhof  
(Schwein und Rind) aus Arosa

Aktiv, freundlich  
und neugierig
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Der Braunbär mit den kleinen runden Ohren  
und dem winzigen Stummelschwanz sieht wie  
ein Teddybär aus. Aber er ist keineswegs ein  
Kuscheltier, sondern ein Raubtier!

Klein und gross
Die Bären gibt es in fast allen Grössen.  
Die Kleinsten leben bei uns in Europa  
in den Alpen. Die Braunbären in Skandi- 
navien und Russland sind schon um 
einiges grösser. Zu den Riesen unter den 
Braunbären gehören der Grizzly- und 
Kamtschatkabär. Die grösste Braunbären- 
art ist aber der Kodiakbär, der bis zu 
2,8 Meter gross und über 700 Kilogramm 
schwer werden kann.

Ganz schön bunt
Auch die Farbe des dicken Bärenfells 
ist unterschiedlich. Je nach Art ist der 
Pelz rotblond bis fast schwarz gefärbt. 

Der Braunbär ist los!

Alle Braunbären haben kurze,  
kräftige Beine und riesige Tatzen  

mit langen Krallen.



Fisch mit Honig
Der Braunbär ist ein Allesfresser. Er isst  
also nicht nur Fleisch und Fisch, sondern auch 
Pflanzen, wie zum Beispiel Wurzeln und Beeren.  
Der Braunbär hat zudem eine grosse Vorliebe 
für Süsses. Daher plündert er bei Gelegenheit 
gerne einen Bienenstock, um an den Honig zu 
gelangen. Im Herbst frisst der Bär besonders 
viel – am besten fette Lachse – um sich  
genügend Winterspeck anzufressen.

Winterruhe
Einen echten Winterschlaf, wie zum Beispiel 
das Murmeltier, hält der Braunbär nicht. Er 
verbringt zwar die kalte Jahreszeit schlafend 
in einer Felsspalte oder einer Höhle, wacht 
aber ab und zu auf, um bei mildem Wetter das 
Lager zu verlassen oder, um den Schlafplatz 
gegen Angreifer zu verteidigen. Während der 
Winterruhe zehrt der Bär von seinen Fettreserven.

Braunbären  
wohnen am liebsten 
in grossen Wäldern  
in Flussnähe.
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6. 
Was lieben Bären  
ganz besonders?

SE Nüsse 
GE Milch 
TE Honig

7. 
Wie heisst der erste  
Bär, der im Arosa Bären- 
land eingezogen ist?

N Napa 
R Jöri 
E Teddy

1.  
Aus welchem Material  
ist der Weisshornbär?

V  aus Metall  
B  aus Holz 
S  aus Fell

3.  
Welchem Bär gehört das   
Täschli mit den Zauberbeeren?

K Ella 
R Lili 
L Selma

2.  
Wo ist der grosse  
Kinderspielplatz?

EI bei der Talstation Hörnli 
IR bei der Endstation  
 der Urdenbahn 
IE  bei der Mittelstation  
 der Weisshornbahn

5. 
Was machen die Bären  
im Winter?

A Sie halten Winterschlaf. 
O Sie machen Winterruhe. 
U Sie spielen im Schnee.

4.  
Wie heisst der  
Indoorspielplatz 
in Arosa?

PF Bärenhöhle 
CK Vogelnest 
EN Fuchsbau

Lösung:

Lösung Seite 31.

Sieben Fragen rund um unsere Bären
Die Buchstaben hinter den richtigen Antworten verraten dir,  
wer den Bären hilft. Wenn du schlau bist, dann findest du alle 
Lösungen in diesem Arosa Pass.

Bärenquiz
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Artikel für Erwachsene 

Büchlein „BÄRIGE CARTOONS“ (Comics) CHF 5.– 
Schirm CHF 20.– 
Wanderstock CHF 8.– 
Schlüsselanhänger Holz CHF 5.–

Artikel für Kinder

Bär „Tatzi“ CHF  15.– 
Bär „Napa“ CHF  20.– 
Trinkflasche für Kinder (33 cl) CHF  12.– 
Jojo Holz CHF    6.– 
Farbstifte Holz CHF    4.–

Nimm dir eins mit nach Hause 
Rund um das Arosa Bärenland gibt es ganz tolle Sachen, die 
du mit nach Hause nehmen kannst, zum Beispiel das Plüschtier 
Napa oder eine Bärenland-Trinkflasche. Wie wäre es mit einem 
Bärenland-Schlüsselanhänger?

Bärenland-Fanartikel gibt es für dich bei Arosa Tourismus,  
der Mittelstation der Arosa Bergbahnen oder beim Bärenland 
E-Bike, welches immer wieder im ganzen Dorf unterwegs ist.

Bärenstarke Andenken

38

Preise*

*Änderungen vorbehalten



Arosa Pass


